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ICH UND DIE POLITIK 

Parteien und ihre Geschichte 

1 Lies die drei Texte. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Vervollständige die Tabelle zu den größten Parteien um 1900 mithilfe von 1. 
Recherchiere, welche heutigen Parteien als ihre Nachfolgeparteien gelten. 

 
 Sozialdemokratische 

Arbeiterpartei 
Christlichsoziale 

Partei 
Deutschnationale 

Bewegung 

Gründung    

Inhalte 

 
 
 
 
 
 

  

Als Gründer gilt    

Nachfolgepartei 
heute?    

 

Der Arzt Viktor Adler war der 
Begründer der 
österreichischen 
Sozialdemokratie und 
Mitbegründer der Ersten 
Republik. Er war 
Gründungsobmann der 
Sozialdemokratischen Partei 
auf dem Hainfelder Parteitag 
1888/89 und setzte sich für 
das allgemeine Wahlrecht ein. 
Seine Partei sah sich als 
Vertretung der Arbeiterinnen 
und Arbeiter. 

Karl Lueger war 
Bürgermeister von Wien. In 
seiner Regierungszeit wurde 
vieles neu gemacht, z.B. die 
Gas- und 
Elektrizitätsversorgung. Auch 
die soziale Fürsorge wurde 
verbessert. Er gründete 1893 
in Wien die Christlichsoziale 
Partei, die christlich-
katholische Werte vertrat. 
Wegen seiner antisemitischen 
Äußerungen wird Lueger 
heute kritisch beurteilt. 

Ab 1879 bzw. nach der 
Spaltung 1885 war der 
Wiener Georg Ritter von 
Schönerer der Führer der 
deutschnationalen Bewegung 
in Österreich. Er war gegen 
den Einfluss der Kirche, 
vertrat einen radikalen 
Antisemitismus und setzte 
sich für einen engen 
Anschluss Österreichs an das 
deutsche Kaiserreich ein. 
Seine Ideen beeinflussten 
später den jungen Adolf 
Hitler. 
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